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Kinder- und Jugendärztliche Versorgung in Kassel 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD, B90/Grüne und Kasseler Linke, WfK-

Fraktion 

- 101.18.2022 - 

 

Gemeinsamer Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten, über die zukünftige Entwicklung der kinder- und 

jugendärztlichen Versorgung in Kassel zu berichten. Weiterhin wird der 

Magistrat gebeten, auf Grundlage des Berichts darzulegen, welche Maßnahmen 

zur Sicherung und Verbesserung der wohnortnahen kinder- und 

jugendärztlichen Versorgung geboten sind und hierbei insbesondere zu prüfen, 

ob angesichts der zu erwartenden Versorgungslage die Errichtung eines 

medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) sinnvoll erscheint; in diesem 

Zusammenhang sollte auch auf die Frage der Trägerschaft eingegangen werden. 

Der Bericht und die Ergebnisse der Prüfung sollen vor den Sommerferien 2021 

im Ausschuss für Gesundheit, Soziales und Sport vorgestellt werden. 

 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke, FDP+FW+Piraten, WfK 

Ablehnung: AfD (6) 

Enthaltung: AfD (1) 

Abwesend: CDU 

den  
 

Beschluss 
 

Dem gemeinsamen Antrag der Fraktionen der SPD, B90/Grüne, Kasseler Linke und 

WfK betr. Kinder- und Jugendärztliche Versorgung in Kassel, 101.18.2022, wird 

zugestimmt. 

 

 

 

 

 

Volker Zeidler Nicole Eglin 

Stadtverordnetenvorsteher Schriftführerin 




